
denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule
Teilnehmer am Schulprogramm der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz stehen fest
Aus den zahlreichen Bewerbungen um die Teilnahme am Schulprogramm "denkmal aktiv –
Kulturerbe macht Schule", das die Deutsche Stiftung Denkmalschutz im Frühjahr erneut für 
Schulen in ganz Deutschland ausgeschrieben hatte, wurden am 23. Juni durch eine Jury 80 
Schulen aus 13 Bundesländern ausgewählt, die mit Beginn des neuen Schuljahres ihre 
Schulprojekte starten werden.

Das Schulprogramm der Deutschen Stiftung Denkmalschutz ist ein Beitrag zur kulturellen 
Bewusstseinsbildung von Kindern und Jugendlichen. Ziel von "denkmal aktiv" ist es, jungen 
Menschen den Wert und die Bedeutung von Kulturdenkmalen nahe zu bringen und Möglich-
keiten aufzuzeigen, sich für deren Schutz einzusetzen. Denn es liegt in ihren Händen, auch 
in Zukunft deren Erhalt zu sichern. Zugleich entsteht mit der bundesweiten Initiative ein 
Netzwerk von Schulen, die die Themen kulturelles Erbe und Denkmalschutz in Schulunter-
richt und -alltag einbinden. Denn nach wie vor werden diese Themen in der Schule nur sel-
ten aufgegriffen – das will "denkmal aktiv" ändern.

Im Verlauf der "denkmal aktiv"-Schulprojekte lernen Schüler, sich praxisnah mit den ge-
schichtlichen Wurzeln ihrer Umgebung auseinander zu setzen und die Augen für bisher gar 
nicht oder nur wenig wahrgenommene Denkmale in ihrer Region zu öffnen, ihre Bedeutung 
und ihren Wert zu erkennen und schließlich auch andere auf sie aufmerksam zu machen. 
Fachliche Beratung erhalten die Schulteams von Denkmalpflegern, Bauforschern, Restaura-
toren oder Architekten, die die Schulprojekte als externe Partner begleiten und die zugleich 
einen Einblick in ihre jeweiligen Arbeitsfelder geben. 

„Wir freuen uns, dass so viele Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit ihren Lehrern Interes-
se für unser Projekt zeigen“, sagt Dr. Wolfgang Illert, Geschäftsführer der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz. „Die Sensibilisierung von Jugendlichen für den Wert und die Bedeutung des 
baukulturellen Erbes ist uns ein zentrales Anliegen. Denn nur so können wir das Engagement 
für den Erhalt unserer Denkmale auch in Zukunft nachhaltig sichern.“

"denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule" wurde im Schuljahr 2002/03 erstmals von der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz angeboten. Seitdem haben rund 450 Schulen an der 
Initiative teilgenommen. 

Finanziert wird "denkmal aktiv" außer von der Deutschen Stiftung Denkmalschutz auch von 
Beiträgen verschiedener Kooperationspartner: Der Deutschen Bundesstiftung Umwelt, den 
Kultur- bzw. Bildungsministerien von Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Rhein-
land-Pfalz, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen, dem Ministerium für Bauen und Ver-
kehr NRW, der Klosterkammer Hannover, dem LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland, 
dem LWL-Amt für Denkmalpflege in Westfalen sowie Partnern aus der Wirtschaft. Schirm-
herrin des Schulprogramms ist die Deutsche UNESCO-Kommission.
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